
Bezirksgruppe Leonberg

Was ist der BUND?
Das Kürzel BUND steht für "Bund für Umwelt und Natur­
schutz Deutschland". Wenn also heutzutage vom BUND ge­
redet wird, dann ist zumindestens bei Umweltbelangen 
meist "unser" BUND gemeint und nicht die Bundeswehr. 
Diese Doppeldeutigkeit ist jedoch nicht ungewollt, denn das 
führt zu genauerem Zuhören oder Hinsehen, wenn vom 
BUND die Rede ist. Der BUND wurde in den 1970er Jahren 
gegründet und ist ein bundesweit tätiger, parteipolitisch neu­
traler, eingetragener Verein mit rund 390 000 Mitgliedern. 

1984 gründete Beate Junker die BUND­Bezirksgruppe 
Leonberg, die zur Zeit etwa 190 Mitglieder und weitere ca. 
580 Förderer aus Leonberg, Rutesheim und Renningen hat.

Was macht der BUND?
Der BUND ist wie z.B. auch der NABU (Naturschutzbund) 
ein anerkannter Naturschutzverband. Die Leute vom BUND 
können sich deshalb in alle umweltpolitischen Dinge einmi­
schen. Sie haben ein Recht, bei großen Verkehrs­, Gewer­
be­ und Siedlungsplanungen gehört zu werden, und schaf­
fen so einen Gegenpol zu rein wirtschaftlichen Interessen 
und kurzfristigen kommunalpolitischen Aspekten. Der BUND 
beschäftigt auf Bundes­ und Landesebene Experten, die zu 
umweltpolitischen Themen Stellung nehmen und die man 
auch bei lokalen Belangen zu Rate ziehen kann. Er veröf­
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fentlicht dazu Schriften; außerdem gibt er vierteljährlich eine 
Mitgliederzeitschrift heraus. 

Einige Themen sind: Flächenverbrauch durch Verkehr und 
Besiedelung, Immissionen und Gesundheit, alternative Mo­
bilität, regenerative Energieerzeugung, Erhaltung der Arten, 
Ausweisen von Naturschutzgebieten, umweltgerechte Land­
wirtschaft, Gentechnologie und vieles andere. Kurz gesagt, 
alle Themen, die für die Erhaltung unserer Erde und für die 
Gesundheit von uns Menschen wichtig sind. Der derzeit 
sehr aktuelle Klimawandel war schon immer im übergeord­
netes Thema des BUND.

Was macht der BUND in Leonberg?
Auch in Leonberg versucht der BUND, Umwelt­ und Natur­
schutzaspekten Gehör zu verschaffen. Wir arbeiten nach 
der Devise "global denken ­ lokal handeln". Das ist oft müh­
sam, aber manchmal auch recht erfolgreich. Wir geben Stel­
lungnahmen zur Stadtentwicklungsplanung und zu Flächen­
nutzungs­, Verkehrs­ und Bebauungsplänen ab. Zu vielen 
öffentlichen und privaten Naturschutzfragen ist unser Rat 
gefragt. 

Hier einige unserer Aktivitäten und Veranstaltungen:

• Vorträge über aktuelle Themen, z.B. Klimawandel, 
Energiesparen, Gentechnik, ...

• Naturkundliche Führungen

• Pflege von Biotopen sowie eines Bauernhausgar­
tens

• Umweltbildung von Kindern in regelmäßigen Grup­
pentreffen unter Leitung einer Naturpädagogin
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• Mitarbeit in mehreren Gruppen der Lokalen Agen­
da Leonberg

• Einsatz für umweltgerechte Verkehrsplanungen

• Einbringen in den aktuellen Stadtentwicklungspro­
zess, vor allem in Hinblick auf Erhaltung unserer 
Umgebung und auf Vermindern des Flächenver­
brauchs

• regelmäßige monatliche Treffen von Aktiven 
(BUND­Treff) und jährliche Mitgliederversammlung

• Informationen an Mitglieder über Internet­Seiten 
(www.bund.net/leonberg.de) und einen e­mail­
Dienst.

Haben Sie Lust mitzumachen? 
Mit ihrem Engagement können sie auf die umweltgerechte 
Entwicklung unserer Heimat Einfluss nehmen und ihre eige­
nen Wünsche und Vorstellungen einbringen. Dabei können 
sie mit gleichgesinnten Menschen zusammen sein und Neu­
es lernen und erleben. 

Keine Angst, wir sind keine realitätsfernen Ökofanatiker, wir 
wissen das Wünschbare mit dem Notwendigen abzuwägen. 
Und gefragt sind nicht nur Fachleute. Im Natur­ und Umwelt­
schutz werden die unterschiedlichsten Talente gebraucht, 
und anhand des guten Rückhalts aus dem Bundes­ und 
Landesverband können Sie sich auch in vieles einarbeiten.

Wer sich für Pflanzen und Tiere einsetzen möchte, kann bei 
Naturschutzfragen und der Landschaftspflege mitarbeiten. 
Wer gut und gern schreibt, macht mit bei der Pressearbeit, 
schreibt Protokolle oder pflegt unsere Internetseiten. Wer 
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sich für Technisch­Fachliches interessiert, kann sich mit 
Verkehrs­ und Bauthemen befassen. Es sind Wanderungen 
und andere Veranstaltungen zu planen und zu leiten .... 

Es gibt viele Themen, die wir aufgreifen! 

Vielleicht finden sie bei uns ja auch ein neues Hobby, und 
sicher finden sie neue Freunde.

Adressen
Gudrun Sach, Tel. 07152 9081194
Dietrich Becker, Tel. 07152 26990
Beate Junker, Tel. 07152 27274
Eckart Matthias, Tel. 07152 902724
Max Urlichs, Tel. 07152 353430

Internet: www.bund.net/leonberg.de

Mitgliedschaft
Der jährliche Mitgliedsbeitrag im BUND beträgt (einschließ­
lich Bezug des BUND­Magazins)

50 € für Einzelmitglieder
65 € für Familien
16 € für Schüler, Azubis und Studenten
16 € für Erwerbslose, Alleinerziehende und Kleinrentner
und ist steuerlich als Spende absetzbar.

Sie können sich an die oben Genannten oder an 
„info@bund.net“ wenden.
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